
Der

 

Bezirk

 

Schöneberg

 

war

 

schon

 

zu

 

Beginn

 

des

 

20.

 

Jahrhunderts

 

ein

 

Homo -Kiez

 

mit

 

vielen

 
lesbischen

 
und

 

schwulen

 

Cafés ,

 

Varietés

 

und

 

Bars.

 

Am

 

U-Bahnhof

 

„Nollendorfplatz “

 

erinnert

 
noch

 
heute

 
eine

 
Tafel

 
an

 

das

 

Ende

 

dieser

 

Kultur

 

mit

 

der

 

Machtergreifung

 

der

 

Nazis

 

1933 .

 

Die

 
auch

 
bei

 
Heterosexuellen

 
beliebten

 

Lokale

 

wurden

 

geschlossen.

 
Der

 

§175

 

wurde

 

verschärft

 

und

 

so

 

wurden

 

viele

 

bekennende

 

Homosexuelle

 

aus

 

Schöneberg

 

ins

 
Konzentrationslager

 

abtransportiert ,

 

gefoltert

 

und

 

ermordet .

 

Heute

 

wissen

 

die

 

meisten

 Menschen  leider

 

viel

 

zu

 

wenig

 

über

 

diese

 

Tatsachen .

 

Da

 

die

 

Homosexualität

 

aber

 

nur

 

in

 

den

 seltensten  Fällen  als  Inhaftierungsgrund
 

angegeben
 

wurde,
 

ist
 

es
 

natürlich
 

auch
 

sehr
 

schwierig ,
 mehr  über  die  genauen  Hintergründe

 
zu

 
erfahren.

Das
 

Integrationszentrum
 

Harmonie
 

realisierte
 

in
 

den
 

Jahren
 

2011
 

und
 

2012
 

im
 

Rahmen
 

des
 bundesweiten

 
Programms

 
„Toleranz

 
fördern ,

 
Kompetenz

 
stärken “

 
das

 
Projekt
 

„Schule
 

der
 Vielfalt“.  Es  wurden

 
u.a.

 
historischen

 
Recherchen

 
und

 
Forschungen

 
zu

 
der

 
LSBT *I*Q

 
Szene

 
zur

 Stärkung  der  Akzeptanz
 

und
 

Toleranz
 

durchgeführt .
 

Das
 

Ergebnis
 

dieser
 

Forschungsarbeit
 

sind
 die  Dokumentationen  der

 
Lebensphilosophien

 
und

 
-geschichten

 
von

 
Schöneberger

 Persönlichkeiten  der  LSBT*I*Q  Szene  aus  den
 

20er
 

Jahren ,
 

Zeiten
 

des
 

Nationalsozialismus
 

und
 Nachkriegszeiten .  Alle  Recherchen  wurden  zusammengefasst

 
und

 
die

 
Ergebnisse

 
werden

 
in

 einer  Ausstellung  präsentiert.
Wir  laden  Sie  ein

zur  Eröffnung  der  Ausstellung  „Gegen  das  Vergessen“
am  03.12.2019  um  18.00  Uhr

in  die  Katzlerstraße  11,  10829  Berlin!

Bitte  zeigen  auch  Sie  mit  Ihrem Besuch unserer Ausstellung Ihre Akzeptanz und Ihren 

Respekt

 

für

 

die

 

zum Teil dramatischen und leidvollen Lebensgeschichten.
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                  

Ihr

 

Integrationszentrum

 

Harmonie

 

e.V.

EINLADUNG

http://cbs.wondershare.com/go.php?pid=5476&m=db



